
?Scranton tvochenblatt,"
h«ra»Sgtgkb«n v«n

I'rioärivlt

«rsch«int j«de« Donnerstag z«m Preis« «»«

O 2 jährlich, hei «nkedlngter Bora««-
ahl««g.

MM' Wenn erst nach Abla«f »»« 6 Mo-
naten bezahlt, ist der Preis Z2.25; «ad «»er
»<« Jahr im Rückstände ist, dem werde« 02.50
berechn«».

Offiee: Granit Block, Wpoming A«en«e,

Dr. F. Bobeman,
Llnde« Straße,

»wische« der Penn und granklin Ave«««.
Olce-StUilde», Morgen« »on B?S

Rachmittag« ? 3?S
Abenb« ? 8?

In Abwesenheit wirb gebeten, Nachricht zu
tztutrriaffen. 7mz7

Dr. Jak. Doetsch,
Ayt. «. Vebartlihtlftr.
von William Ziegler'«
Ward. t2s Scranton, Pa. 72

Thronischen Krankhette» widme ich besondere

Dr. C Aiich-r,
Arzt und Wundarzt,

Zl«gen- und ivhre«»»rankheit«,
»ird speziell A»f«erksamkelt aewtdmet. lon-
sultirt de»«,ch und englisch.?Office über Ma-
thew« Apotheke, Lacka. A»e»ue. 25f72

MW? A.»««,.,

<Suie und il«ganz dieser zu üb-rzeuge».
Deutsch wird i» »er Officc g«s»«oche» nnd

«nsrre Land«l«»tr ktn»«» sich »«rtraurnsvoll an

Off»'»derbalt Mathew« «p»«heke. tt»g

Dr. E. Gnmpert,
Deutscher Arzt.

Office tn Gr». Kaisrr'« Srbäude, W»»mt»g
Avenue, Srrant»». tvjlZ

vr « ? »kkv.

Dr. Nuch,

Kan» tn diutscher u»d englischer Sprach«

Officestund«» i 8 bi« g V»rmittag«.
l 2 ? 2 Nachmittag«.
7 ? «Abend«.

Devtsche Apotheke,

Bank. H? F. Lobeck. tf

(?. L. Oliitteiiäell,

Deutsche Apotheke,
Sl7 Laelwanna Ave«««.

H. OampdeU,
RechtS-Anwalt.

gtNthum zum Verkauf oder zur Mirth«. Sollek-
ttsne» pünftlich besorgt. 7jI7U

Günster, St Melles,
Nd»»>at«n «nd ReehtS-Anwält«,

Office in lak»t Schläger« Gebäude,
Ecke »on Lackawanna und Washington A««»u«.

2S»S Serauto», Pa. ba

A. S Ho ttenftein,
deutscher Advokat,

>»«., Führt Rechtsprozesse,'besorgt
Eoll.klionen ,c. Ist Abe»d« «on 7?tv Uhr
zu sprechen. 2lagZ

Geo. S. Horn,
Adstokal «»d össestlicher Ratar,
Offiee N». 502 Lackawa»»« «ve.

nächste Thüre zu «lderman» Watre« Office.

W. Gibson Jones»
Sk«cht»«Anwalt.

O^i
Smpsteblt sich für alle in sein stach einschla-

gende Geschäfte «nd berrchnet mäßig. 2>d7l

G. Merrifleld,
Advokat und Sachwalter,

«» Pauli« Block,

David Kutscher Advokat.

Ndvokat und RechtSAnwalt,

»rt werte» angefrrti/t und gortnung.» «lig,-
«riebe» tag 2

Office» im znxit,» St«ckw,rk dr« W»»
ch,nblatt-G,bäud««, an wveming «»,»«,.

Garoey, Trchp St So.,

I'SinsteQ OiKarren,
»nd Sngro«hä»dl»r t»

schnupf-. Stauch« und Sau'
Taback, Pfeifen »e.

«llewige
berühm,r» ?Ska^

«u«" «auchwbo- >,,nue.
JOS Sacka«» . . . .

»S- Deutsch wird »?,7g
'

Schort gesprochen.

ConradSchrödc».
Baumeister 8 Äontralrlor,

Sera«»««, V«.

Si»e iahrel-na« praktisch« «»«iibung m»iue«
«.sUK -u, .?-». Rech»-»« s-,' »ich i» de»
Stand, a»ch de» höchst» >»f»»derungin I»»«r
,u ei>»sp,«chk>>, die baue» woll,».

Backstein-und Maurer-Arbeiten
j,d«r «rt widme l» besonder« ««fm-.ls-mk.it.

Pläne »»d lverechnuiige»

»nd« pli»»tlich ang'ferti««.

Dt« »«st«« Referen,«« st-b'n zu Die»-

Wohnung i« Pi«. ««U"
««ch »i« Post prompt d«antw»rtr<. tSmiTZ

Hcrimtan Mocl»endl»tt
9. Jahrg.

Gnfta» Cossa,

Wm. F. Kiesel,
Oefsentltcher Notar,

513 Lacka. A»e., Scrauto», Pa^
cmpsich» sich geehrien Publikum MAn-

?reä. Einsäen,

Architctlt. Ka»mtisttr«)»gt»it»r.
(Städtischer Beemesser,)

'

vfsice, SVt Lacka. «»e«ue, nah« washiugt»«,

Zlmz Scranton, a. 70,1j

A. G. Konarson,
»eutfcher Uhrmacher « Juwelier,
Wvoming A«e. gegenüber wpoming

Srrant»», 10. Ja». l8«k ba

Gebrüder Bertolt,
ll0gra»kli» A«e»»e, Seranto«,

gabrika»te» »on Bilderrabmen jeder Art,

billigsten bi» zu den besten. 6f7Z
Bestellte Arbeit pünktlich angefertigt.

Peter Ereter,
Haus-, Schild«,

William Deckelniek,

berücksichtig,?"' Scranton Post

Alez. Hay,
Haas, Schild Sr AckoratioasMater,
Empfiehl! sich in allen in sein gach einschlagen-
den Arbeiten a»f'« beste, mit stet« pünktliche»

Store, welcher «on Oelfar-
sowie Tapeten und Borden «ntbäit,

zu den dilligsien Preis««. 7mz72

Jakob Schalk,
Haas- aad Sehildmale», Tapeiierea

und Talsominiwg,
Alderstra?, Scranton, Pa. ll>ap7Z

Walter u. Spleiß,

Ha«S-Schild-«.FreSco-Maler,
führen alle Auftrag« prompt und zur Zrfri«-
dinh«lt au«. 2lag3

George Saum,
Carpcnter Z Ball-Untttnehmer,

Reparaturen

Wahl, Bascme?"^'
Jakob Keiper,

An d.r All.p gritz T«>fel'« Eagl, Hotel,

Contraktor,

Gute Arbeit und prompte Bedienung wird
garantirt. 2iap7Z

Daniel Keiper,
ToatraktorolldAallschreiutr.
Wobnhäuser nnd alle in sein Aach einschlage»-

Ecke »on Sedar und Birchstraße,

Groeerie-Geschäst
Herm. Gchürholz,

auf dem Beißenhügel, t2. War».

Haushaltung nöthig ist.
"

sei» fit»,

Feuer- s Lebens-Bers.-
Neal Gstate Agentur

vo» Ch«s. Vetter, 224 Lack«. L»e.
kanntesten iompaxien wnde» vertrrttn.

E»mpa«ie». «ssettS.
And,«, Ein», . .

. »1,2»X>.00»
Niagara, Stew-Ijork, . . tMV.VM
Queeu, London ». Lirerpool,
Aetna, Hartford. . . . 5,0v0,0v0
R.pudlie, N«w-z>°,k, . . 5V0.000
granklin, Phtladelpbi«, - . S,lX1»,000
North «m.rtca», Ppilad.iphia, «00,000
Star, H»«e, «ommeree, Jntrrnl., 2,000,000
Hanno«,r .... KiKI.M»
Germania Life, N,w-?Iork, » 6,000,000
Te»t«»ia, Shicago, 111., -

» 500,000

der Bi«marck-Bund,' bei"dem''et»'Ä-nn'in
Ar nkh,it«fällen eine wöchentliche Unterstützung
»o» Dollar» erhält. Pamphlete stehen
zur Di»positi«n.

Die b«st« zuverlässigste und rein deutsche Le-
in «mttita ist die

?nd U>dii?ch
Prämien «i»»^»ier,ehrlich d-jahl^werde».

22ag72 22i Lacka. Ave.

H. Sauer,
Stiefeln, Schuhen
hat stine Werkstälte nach der Wvo«i»g Ave-
nue. l^chd/

anfertigt.
Dauerhaft« «rdeit und eralter Schnitt sind

leine Spezialitäten. «tattet th» »ine» »«-

s«h«« tsji

Peter Ereter,
Nestauration,

Z23 Penn Avenue, Scrauto«.
Kalte uud warme Svkise» zu jede, Tag.«-

zeit, »ebft a»te»«» Erfrischung,». 2Sk7O

H-GDiller'-

Nachmittag« und Abends srele ilonzert«;
Morgen« Lunsch, s««i« stet« die besten G»trän-
I« »nd Speisen.

Nu. man immer rin. H. G. DlII«r,

Peter Kühler,
HL»dl«r ln

Weinen und Liqnören,

vorräthig, zu de«» I»sprkt«»i> st« «in verehrte«
Publikum freundlichst einlädt». Alle Aufträge
weiden pünktlich autgeführt. tkm»7«

Peter Fühler.

Gräber s Burger,

Restauration ä- Salon,
313

Dl« Restauration wird stet« mit den fein-
der Jahreszeit »ersehe» sein.

"°lBtr7^G^r?u'!' V"ür g « r.

Cell Haus.
207 P«n« Avenue.

Vorzügliche Getränk«,

Excellent« Tigarren,

«alt« Speisen.

Höflichst labet ein Wm. Hensel.

GafthanS zum
»»Frohen Sinn"

Anton Ivo»,
Mainstraße, Hpde Park.

Da« Hau« ist neu und ln vollkommenster

fem an Speisen «nd Geträn?en da« Beste, wa«
zn haben ist. Smz7l.

Auch mich, An-

Victor «och, «ige»thümer.

Luther Z Blatter,
Deutsche Wirthschaft,

Lackawanna Avenue, gegenüber dem Möbelg«-
fchäft von Grilrser ». To.

vorzügliche Getränke und dl« beste» kalte«
Speisen stet« vorräthig. A«s ihr

tesau^?^
Menzels Hotel,

SS Bowery, Ecke Bayard St..
New- Zsork.

Philip Nobinson,
Bierbrauer,

tetar Street, Scranton, Pa.
Empfiehlt s«in »»«glzrtchuete« gabrikat de« ver-
ehrteu Wirthe» best«»«. tvjrk

Harmonie Hotel
v,v

Hen Weiß,

hiesigen und auswärtigen Publikum sei» auf«
Beste und Bequemste eingerichtete« Hotel.
Speisen und Getränke zu jeder Tage«zei«

il/
Heurp Weiß

Nestanration,
Ecke Wpoming Ave. uud Sommercial

hält Bier, »e rud au-

Aufsei« «eftaurati-a erlaubt erfichde-f»».»er« -«fmockfam ,u »acht», «»Brni»«/ jede
«rtz-bereitet, G«sroschastn> u»d gomtUr« ««.

den t» Privat,t»o»kr» detie». t

Wirth«, und »osthanS.
Der llnlerieichnete eckpsiehlt seinen ffronr-den und den Deutsch-n überhaupt sein ao de,

Jacksoustrast«, obrrhalb der Main, Hpde Piuk,
aelegene« Lokal, wi sie stet« die testen Beträn-
ke »orstnbra Verden.

Solide Leute Wune» jederzeit gute K»st und
Log!« daseid erhalten.

' " »

«lubrea» Schi».

Ehrist. Sölluer»

Sommercial Alle», gegenüber her Lockup.
Odtger I«det alle Kr»»»de und Bekam,«» zueine» frische» Trunk« acht»ag«»oll «W, i »trd

auch strt« kalte Speise», gut, iigarrrn n. i. w.
»orrathtg halt»». tag.'S

B. Simon s
AlleinH Liquor Handlung,

»17 Laekawanna Avenue.
B«st» Whi«ki»« verfcht«den»r Marken, log-

»ac, Zwe»sch«»wass«r, Berlin«,

mel, rldsonlh, luraea», Maraschino und übe».
Haupt beste Au«»»hl i»?»rtirler »nd einhetmt-
lch«r Liq«öir, Port. Schern» ui» Rhein»«!»,,
Sc»tch Ale u»d L»nd»»rr Port«,.

g-brikatii» all» Frucht-Svrup«, -I« RaSp-
her«?, Lei»»«, Ptoeappl«, Gi»ger, La»illa ».

s. ».

Si»o»'« ?Prussia» Bitter«" wir» al« au«.
gez«tchn«t«« T»»ie überall »er«a»fl und ist g«.

> g»n Dispepsia und zur Biutreiviguig al« vor-
zügliche Getränk «mpfohl»». lSmi7t

tvashington Hotel.
Ecke Cedar u«d Alder Straße,

Scra nt»», Pa.
Di« beste» Liquore. Wei»e «nd Cigarren,

stet« ftische« Birr. Sb«nso Delikatessen jede,
Art.

Die feinsten Prl»at «nd Ges«llkchaft«ziwMtr
st«b«n d«n Besuchern zur Verfiigung.

C« ladet ein 2lagZ
I»h» R»se», Eigenth.

John Scher,
Deutsche Bierwirthschaft

-Zur Gemüthlichkeit,"
210 S»»th Main Street,

Wtlke«barre.
Beste Sveise» u»d Betränke. All« möglich«»

für R«is«»b

Keßstoue Hotel,

tränke, und kalle Speisr» zu jeder Tagetzeit.
Bedien»»g pünktlich «nd reell.
S« ladet zu recht zablreichem Zuspruch

ftrundlichsi ein 9mi72 PhillipSchnell.

Friedrich Schräder,

Sarsaparilta «ad Miueralwasskr,
gabrik in zvischea Pen» u.

Porter, «le und Lagerbier,
t» Flaschen,

Ge mich, eine» Sarsaparilla zu
liefer», der alle ander«» gabrikat« St«rkifft»»d
der Vesundhei» sehr zukäglich ist. Da« Ge-

»nd »olle Z««rtidrnh«it wird garantirt.
Aufträge, «elche bei Herr» H»h» Zeidler ab-

gezede» »der durch di« P»st mir zugrfand«
werde», find«» pr«mpt« Beritiksichtigung.

2Sb» Sr. Schräder.

Peter Schwarz.
Restauration,

Ecke Northampt»» u»d Washingt»» Straße,
Wilke«barre, Pa.

SuSq/Bahndlvot gelegene Restauration ist zur
«uftiahme und Beherderguna »on Reisenden
beste»« eingerichtet, und dieselben sind«» nebst
«orziiglicher Küche, rein« Betten und zuvorkom-
mende Bedienung. Solide Leute erhalten Kost
«nd Logi«. 3jr7Z

Lackawanna Haus,
Lackawanna R»e»ue, «ahe dem Depot,

«ha«. Te-pp, Pr»p'r.

Da« »»ige, i« bestei weise eingerichtete
Ha», iß mit Allem »erseb«», wa« dem Körper
z«r Stärkung und Erfrischung nöthig ist.

Gate« Bier, die feiasien W«i»r, LiquSre
und Cigarre», «arme u»dkalt« Speise«; A»-
ster«, axfjede Art »«bereitet.

«i» feiner Saal für Damen uud gamilieu.
Um zahlreich,» Zuspruch «rsucht sei»« Freun-

de 2üi»« «ha«. Tropp.

Stetter Haus»
I »h » Wagurr, Prop'r.

Main Straße, Hpde Park.

Da« obige Hotel empfiehlt sich den Reisenden
durch gute«, reinlich«« Logi« uud pünktlich«
B«dienung. Die besten Getränke und Tigar-
re» und warm« und kalte Sp«isen zu allen Zil-
ien.

Solide Leute erhallen Kost und Lo»i«.
Vorzügliche Stallnnge» steh«» mit drm Ho-

t«l i» Verbindung. 24ji7Z

sale Lra«9aiB)
nach utUtster Zrit angkmessener ga?on einge-
richtr», 2Sini7Z

bei

Julius^veltner,
Dunmore Straße.

11 Mer woißt'« no schau!!

Jackson Hans,
Franklin Avenue, uahe de« Sifenbahu-Depot,

Lore», Zeltler, Eigenthümer.

Da« Ha»« ist »e» und in »ollkomm«»ft«r
Weis« eingerichtet und Tisch «nd «elle, li,-

f.r» an Spulen und «etttske» da« Best«,
wa« zu habe» ist.

Solid, Lntte kSnuen «»st »nd Logi« beim
Tage »der »,r Woche erhalte». t7f7l>

L»re»z Zettle».

I. A. Vurschel,
d»»tsch»r

D«»»»«e, Pa.,

Empfiehl« sein al« »»rzüglich belauute« vier
einem verehrte» deutsch»» Publikum.

Do«»»«, t. Juli tB7l. »a

GestbäftS-Gmpfeblung.
Mti-ienfrührren Kunden und »Wim »nehr-

t,» drutkhen Publik»« di,ue himntt zurNach-
richt, daß »«in, w»hldekan»t«

Cigarren «^^brik
geführt.

gadrik an der Dunmore Straß.n-Sisen-
bahn, »ahe Mulberrpstraße, Srra»«,».

«apTZ S>«». Bramb«.

Green Skidge Mshlen
werden ab,elief»rt zu f»lg«nd«n Pr«is«n -

Ehest»»,, »2.50
Ofen, Z.OO
Egg u»d Brat« 3.VV

Bestellungen ««bitt«! E. E. Schick, Ag«»t,
Osßee Ecke «on Lackawanna und Wpoming

Av»., mit M. R«»s» u. Co.

Warnke St Hauer,
«erlaufe« »»»

Wroeerieen und Provtstone»,

r»rlauf.».
wir »m zahlreichen Zuspruch bitte»,

eb»» wir die Versichern»«,, daß sowihi Qaali-
tät wie Prris, der Waare» »icht« zu wünsche»
«b.iul.»nu Z»-s 8

lakod Hauer. > Friedrich wa»ke.

Seranton, Pa., Donnerstag den 20. November 1873.

IVlerchants 5? IVlechamcs
Bank,

von Scranton, Pa.
Oapital P
GnrplnS Profit, » « KS«,««V

John Handley» .... Präsident.
I. E. Burgeß, .

. Bice-Präfident.
Rudolph T. Melkab«. . . Eassirer.

Elisba Phinn», l D. T. Richard«.
I. il. Burgeß, M. M. Kearney,

W. N. Moni««, I Pete« Bursche!,
D. B. Bralnard, I Dam«! Howe»,

John Paudlkp.

Di«s« Bank hat ein aufbezahlte« Capital
«on Zwei Hundert und Fünfzig
Taufend Dollar«, mit «iniin a»gehä»f-

te» Ueberschxß «on Fünfzig Tausend
Dollar«, Ist ccntral lokirt, mit Beamten

Geschäftswelt genau vertraut si»>>, und offerirt
d«n Aaufic»t-n, Profrssionisten un» Anderen

vor,»gliche gacilitätc» für ihre Bankgcschäft«.

Wkchs«! «erkauft für all« Theilt drr Vereinig-

te» Staat«» und Europa.
Organifirt u»t«r «in«m spezielle» Charter

der Ges«xg«b»ng »on Prnnsvlvanien, mit dop-
pelt-r Verbindlichkeit. Sechs Prozent I»t«r«s-
-si» bkzablt a»f Zeitdepositr».

«onesp°»d«n»en mögen einer sorgfältigen

Beachtung ihrer Geschäfte stch veisichnl halten,
S»llektio»en an all«» Hauptort«» werden ge-

macht »ad am Tag« der Zahlung zum uiedrig-

fte» W«chs«l-So»rse berichtigt.

i dt« deutsche Bevölkerung
von?ellossivanivll.

Die
Koralltov Trust vo. ck Bparb»nlc
lenkt Sure «ufinerksamlett auf dl« sehr liber-
ale« Inter«ss-l>, ««Ich« si« an D«positor«n b«-
zahlt, au die Bedingungen, unter denen Geld
zurückdrzahl« wird, und besonder« auf die gro?
Sicherheit, wclche durch die Direktoren der Bank
gebot«» wird. Die« b«t»«ist dir Thatsache, daß,
obscho» es weniger als ei» Jahr ist, seit wir
Geldbetrag begannen, wir je St einen größeren
Geschäft« al« Depositum haben, al« alle die
Sparbanke« »on diesem County. Wir gehen

nicht z» weit wenn wir sagen, daß unseren De-
positoren so große Sicherheit geboten wird, ai«
irgend w-Ich-n andere» Spar-Dep°fi«or«n auf
ditstm Tontinente.

Bitte, spricht in der Bank vor und Ibr er-
hält dort Zirkulare, welche über alle Regeln
und Bediirgmigen Euch «»«kunft geben.

Jos. H. Scranton, Mose« Tavlor, H. S.
Pirrcc, W. W. Winten, Thoma« Dlckson,
Gamurl Sloan, lobn Brisbin, Ira Tripp und

H.B. Ph«iv« sind dt« Dtrrktor«». tkm»7 s
H.S.Pie,««. Präsident.

H. B. Ptzelp «, Schatzmeister.
Thoma« Dickt»», Vi,«-Präsident.

Real Estnte Agentur.
kaufen'«»!!«», werden g>U thun, sich an Unter-

zeichnet« zu wende». Unser Katalog sieht für Je-
d«» zur Einsicht »ffeu. Billige« Brund«igen-
thum, s»wiega«me« in Susquchanna, Wapn«
und

22a,7Z «ha«. Bitte'.

Z« Owen'« Atelier wird deutsch
gesprochen!

Owens GallerLe

?Marble Blocks
SST Lackawanna «»enue,

Zu «bener Erde. Eingang i» Merccrrau'S
I»w«lc»geschäft, nächste Thür« zur
Neue» zweite» Nat'«l. Bank.

Die beste Gallerte
i« nördliche» Pe»«shlva«it».

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit
,esche»lt »»» dt» ich

Ä!"
venneffun«, da si, mathematisch genau «ergro^
»«rgiößert «0» alte» Bilder», werden ln Oel,
Wasser »d«r indianisch«, garb« durch tiichtige
küniler k»l»rirt.

Zf7o I. B. Owe«, Photographist.

Heinrich Hechft,
Euleka Seift und Lichter Fabrik,

Slocom'i Fat«, Scrauto», Pa.
Empfehle» ihr« Seif« »nd Lichter, vom be-

str« M-tertal fadrizirt u»d z» den billigsten
Preis«».

S«tf« «nd Lichter im Gro?« und Sinne»
vo» dest«r Qualität. Uaschli«« u»d g«tt wrrde»
in Ta»sch angr»«mmrn »d«, a»ch zum höch-
ste» Martlprris« baar bezahlt. Beste Rostn-
Seife wird fortwähre»» daselbst fabrizirt. 22f

Charles
Ochs

Central
Park
Hotel,

(»ormal«
Slocum
«

Zosel.)

Dcr
beste

Pie-Bic
-

Plaiz!

MW»
Errellente«

Laaerbier
au«

Robmsou'«
Brauerei,
ftwste

Cigarre»,

Delitalissen
und

W.i»e
offlrirrn
und

laden
zu

recht
zabtreichem
Besuch«

«r-

-gebe»»
«i»

«Harle«
Ochs.

Wilhelm IZ. «lesel. I «arl D. Neusser.
«ilh. F. Kiesel « To..

Wechsel..
Pass»ge-«.Sprditio«S-Geschäft,

den N°rbdeui?chen Lloyd nach dem ??orddeu?
schen Bund, Baiern, Württemberg, Baden,
Hessen, Luremburg, den Niederlanden, Däne-

Schweden und Torwege».

Vollmachen, Kauf-^Kontrakte,

Wllh. g. Alisel u. «o.

C D. Nenffer,

Mrs. C. Schreiser,

'ubl'at^
Mr«. Schreiser.

H.J.Zlegler. Andr.Müller.
Ziegler Müller,

Blech- und Kupstiwallttn,
Dachrinnen. «. 112 w.,

5,5 Büg« leisen
>c.

Nägel, Schlösser, Bä»der und ander« Artikrl
für Bauarbtitrr, HaudwerkSgeschirr, Schaufeln

E. O. Earman, »-»«»<»

Pine Brook Kohlen.
Office i» No. 109 Penn Avenue,

2jlS Seranton. Pa. lj

Joseph Becker,
MSbtlhändler,

früher von Port Icrvl«,
macht hiermit Freunde» »»d b«m t«ut-

bekannt, daß" er in Merrifleld'« Block, Main-
straße et» Möbelgeschäft «.öffnet. Nicht nur
hält er Möbel» jeder Art vorrä«tig, sonder»
auch Bettzeug«, Matratze», Teppiche und ähn-

pünftlich

NeuesMöbel-Geschäst
P.ter Faust

tirtc« MLbcl-Lager »nd ladet alle diejenigen,
welche ei» gute«, dauerhafte« Stück Möbelbra-u lw

I. Grieser«. Co.,

riTkLS ovxs'ri:».
Möbel Händler

Leichcn-Besorger,
Zl4 Zl6

b«r Eoloi'n^^eMtt-
die beste Auswahl vcu

jeder Art Möbeln zufrieden zu stellen.
Bestellungen und Reparaturen auf» Promp-

da« deutsche Publikum
noch aufinerksam, daß ich mit dem friibrr ge-

führten Geschäfte nicht mehr in Verbindung

(SeschäflSlokal ist 3t6 Sacka. A»e.
Peter Gunst« r.

Möbeln!! Möbeln N
Grießer Lt Co.,

506 Lackawauua A».., »ahe Washi»gto» Ave.,

?igen biermit dem deutsche» Publikum -».daß
Ke ihr Geschäft »ach theem eig»en neue» «e-
-biude na»s,- Thüre von ihrem früheren Play.

Publikum für bi«herigen Zu-fpr?« danke»', g-ben wir zugleich die
eruna dal/ wir unser» «und,» auch in Zukunft
reell und tillig bedienen werden.

Si«paral»r«n prompt ausgeführt.
Ebenso empfehlen wir un« al« Leichenbesor-

g".

Alexander Hay.

Frezco-, Han- »od Schild-Maler,
Wyoming ««enue, nahe der ueuen Postof-

fice, besorgt alle in sein Fach einschlagellden «r-
-beite» und Tap«zirre» b«st«n». ttap7v

Nummer 46.

Verkäufe-Verlangt.
Zn verkaufen:

Der Unterzeichnete bietet hiermit sieben MePferde und Geschirre, eine Anzahl Fracht- und
andere Wagen nebst Allem Zubehör zum Ver-

rüfe an. Nähere Auskunft ertheilt M.Kapp,

Zu verkaufen:
Der Untkrzeichnet« offerirt sei» doppeltes

BackstetnwohnhauS an Madison Avenue zum
Berkauf. Dasselbe ist mit Wasser, Was und
allen modernen V-rbesserungen einaericktet und
liegt an einer der frrqurntirtellen Straßen von
Scranton. Ei» gutcr Stall und ändert An-
grbaud« find auf dem Eigenthum. Bedingnn-
gen und Termin« Iricht.

16»7 t Btorge Grambs.

An verkaufen:
Sin ln Dodgetown gelegene« Wohnhaus,

zweistöckig und sieben Zimmer entbaltend. Da«tiigentbuin ist im beste» Zustand», mit einem
vorzuglichen Garten. Nabere Auskunft ertbeil»
Taspa r Zwald, Dodgetown. 20m>

Zu verkaufenl
Schöne Lot«, drei davon an der Frank-lin A»enue, eine an Mulberr»straße und die

ander«» an «ine Alle? grenzend, werden unter
billigen Bedingungen verkauft. Man melde

loap John Zeidler, Srranton.

11. Ward Eigenthum.
Da« Eigenthum dr« Hrn. Williams, etwa42 Fuß gront bei 00 guß tief, da« unlere Tbeil

zu Store« und da« obere Theil zu Wobnungen
eingerichtet, wird unter sehr billlacn Bedmgun-
gen zum Berkauf angeboten. Nur ein kielner
Theil de« Aaufgelde« wird anbeiahlt, der Restkann für S?K Jahr« auf AbschlagSzablungen
stehen bleiben. Nähere Auskunft ertheiltl7jltm O. B. Wright.
in der zweiten National Bank, Scranton, Pa.

Nachricht an die Steuerzahler.
der Stadt Scranton:

Zur Nachricht, daß E E. Roy», der
sich als Einnchwcr dcr Schulsiruern für die 8.
und 12. Ward annoncirl hat. kcin Mitgli-d dcr
Schuidehörde ist uud keine Autorität zur En!-

der Schul-Steuer für di« brsagtrn

Schuld d
einzige, «on der

der besagten Steuer lst.
Im Auftrag der Blhiird«,

P. Blewltt, Präs.
M. Z. Walsh, Sek.
Scranton, 28. Juli 1873 -liag

(Correspondcnz von WilkeSbarrc.)

18. No». 1873.
Bei Selegenhett de« Eintritt« von

Hrn. Nichola« Seybert als County-
Commtsstoner, nahmen dieselben Ihre
Organisation vor durch die Wahl von
A. I. William« als Vorsitzer, George
Nagel al« Clerk und Geo. R. Bedsord
als Anwalt.

Am vorigen Dienstag belustigten
stch eine Anzahl Männer l>! der Wirth-
schaft »on Thomas Rowan, nahe dem
Depot der L. «. SuSq. Bahn, mit
Scheibenschießen, uud hatte» zu dem Be-
huf die Scheibe an einem Hinterfenster
aufgestellt, dessen Läden geschlossen wa-
ren. Einer der Schüsse drang durch
den Fensterladen, traf einen fünfjähri-
gen Knaben hinter dem linken Ohre und

die Kugel blieb im Kopf« stecken. Wenn
die Kugel nicht gesunden wird, ist de«
Kinde« Leben in Gefahr.

Wm. P. Miner, Herausgeber de»
?Daily Reeord of the Times", füllt fein
Blatt mit Weheklagen, welche eben so
unstatthaft al« unzeitgemäß find und

beweise«, daß der Herausgeber stch eine
Aufgabe gestellt, von der er Nlcht« ver-
standen. Oder glaubt Hr. Miner etwa,

daß man nur die Herau«gabe eine« Ta-
geblatte« anzukündigen brauche, um ei-
ne« gut rentlrenden Geschäfte« sicher zu
sei»? Wenn Mi»er erst ei» Paar Tau
send Dollar« zuges.pt ha» und während
der Zeit ein gute«, lebhaftes Blatt her-
ausgibt, dann wird er auch im Stande
s.tn, dle Interessen de« eingeschossenen
Capital« zu ziehen eher nicht.

Kern'« Restauration an Main-
straße scheint der Ort zu sein, wo stch die
Intelligenz von Luzerne Touul? ?trifft",
auch manchmal ?getroffen" wird. Erst
heute Abend hatte stch wieder ein Reprä-

sentant unserer Noblesse daselbst einge-
su»den, um den Gästen einen Beweis
seiner Bildung zu geben. Da derselbe
aber einen heillosen Respekt vor dem

'Nau«wersen hat, so folgte er seinem
Opfer auf die Straße und suchte Ihn
von dort aus nach seine« Höhle zu lok-
ke», was jedoch fehlschlug. Sein Re-
spekt vor den stahl grauen Haaren
(nicht etwa vor der Person) hielt den
Angegriffenen ab, ihm eine der schon oft
empfundenen Scrantcaer Ohrseigen zu
verabfolgen. Die historische ?Ouit-

Bischen Rest seine« verstände« zu v«r>

?Richter Reichard kehrte heute Abend

Der Mlner lame« Mattick» ver-
lor gestern sein Leben in der Empire
Mine, Indem er unter einer herabfallen,
den Aohlinmasst begraben wurde.

Wm. Wie«mann hat die Embleme
stluet ritterlichen Gewerkt« nun gan,

und gar zur Seite gelegt l"°>
Hauptquartier al« sl'fl-urateur uud

Wirth i» No. !»0 M-iustraße (früher

von Nie Hochreiter bewohnt) ausgeschla-
g,u. Die Schneider geben bekanntlich

zuvorlommtndt und flinke Wirthe ah
wa« Freund WleSmaon trotz seiner 200

Pfund klar demonstrlrt.

Allzeisic-Gcknihren:
l Spalte, jährlich 5W

ö
jt ? ? . . i
t Square,

? ...» 5«
Gesibästs-Karltn, jähslich, . . .5

Lokalnotiz«», b TrntS p«r Linie für jede EI» -

Bedingn» Vierteljährlich« vor-

Die Odin Loge des D. O. H. fei-
«rt am Mitivoch den 20. ds. ihr srchte«
sährllche« Stiftungsfest durch einen Ball
in der National Halle. Wir hören, daß
Delegationen von allen Sogen dieses
Cauuties an der Feier thetlnehme«, sür
welche dle großartigst«« Vorkehruogen
getroffen werden.

Hr. Phillip Butzbach. Vster der
Brüder Phillip und Anton Rupbach,
starb am Montag Morgia im Altrr «on
KS Jahren. Seine Gattin ging Ihm
vor etwa 4 Monaten tn dt« Ewigkeit
voran«, seit welcher Zeit der alte Man»
kränkelte. Die Beerdigung findet mor-
gen Statt. H

Zum Wahlsiege iu Eh'cago.

Ueber den glänzenden Wahlsteg der
?Bolkspartei" In Chicago am voiletzlett
Dienstag schreibt die ?Illinoi« Staat«,
zeltung," deren energischem Kampfe g«.
gen da« Tempere«;-, Mucker- und Na-
Ilvlsten-Gestndel d«r großartige Erfolg
der vereinigten Fortschritt« . Elemente
zum grzß-n Theile zu danken ist
?Der Wahlkampf, welcher gestern feinen
Abschluß gefunden hat, war durch die
freche Anmaßung eine« Theil«» der ein-
gebor«««» Btvölkteung entstände«, de«
eingewanderten Bürgern, ohne welche

I Chicago heute ei« klägliche« Drecknest
sein würde, die besonderen Si-ten und
Leb»n«gewohnheilen der Jankeeö mit
Hülse de» Polizeiknüppela aufzwingen

zu wollen. Dieser frechen Anmaßung
lst gestern der Standpunkt klar gemacht
worden. Es Ist entschieden worde«, daß,
we«n schon Chicago tine Großstadt sein
soll, es eine Stadt sein muß, in welcher
alle v»lk«thümlichen Eigenarten, au«
deren Mischung stch da« künftige ameei-
kantsche Nationalwesen gestalten soll, In
ihrer vollen Eigenthümlichkeit anerkannt
werde» müssen und in welcher e« «icht
einem srech hochmüthlgen PharisSerthum
gedurtsstolzer lauk«es gestattet ist, seiue
verrückten Eigenthümlichkeiten als Maß-
stab der Eilten und des Recht« aufzu-
stellen.

Den deulschredende» Bürger» »oa
Chicago gebührt da« Berdteust, ihren
eingeborenen Mitbürger» diese krZstlge
Leetion ertheilt zu habe«. Anmaßender
NativiSmuS hat die Deutsch«» tn Chi-
cago zu einer untergeordneten Klasse
herabzuwürdig«» und herabzuschlmxjrn
gesucht j ?der gestrige Tag hat et»
Fruchtlöfigkelt diese« Versuche« bewiese!!.

Sin« hoffnungsvoller« Stimmung
beginnt sich In den finanziellen und Ge-
schästckreisen unserer großen Städte g«l-
-tind zu machen. Man hält das schlimm-
st« für überstanden, und glaubt, dle
Nachivehen der Krisis würden rasch ver-
schwinde», und der bevorstthende Win-
ter werde sür die arbeilenden Klaffen
wenlgtr hart werd«», al« «« vor Kurzim
noch d«n Ansch«in hatte.

Abd el-Kader, dcr berühmte Ara-
ber Häuptling, ist vor einigen Tagen ge-
storben.

Au« Indianapolis, Ind., meldete
unier'm 13. Nov. der Telegraph: Im
BundeSbezirkSgertcht wurde heute die
Sache des Henry Horst gegen die ?In-
dianapolis und St. Louis Eisenbahn-
Compagnie" wegen erlittener Körper-

nem Wagen geschleudert wurde, während
er auf der Elsenbahn fuhr. Die luiy

eikannte dem Kläger elne Entschädigung
von SBVOO zu.

Die Sache erregte ungewöhnliches
Interesse, da der Kläger auf ein Freibil-
let gratis auf der Bahn fuhr und in
diesem Prozess« die Frage involvlit war,

ob Eisenbahn Compagnien schuldig sind,
solche« Person«» auch noch Entschädi-
gungt» zu b«zahlen, die umsonst auf Ih-
rer Bahn reistu.

Da« gelbe Fieber ist auf's Neue
,« Lainbridge in Georgia «»«gebrochen
und der Mavzr Lewis in jener Stadt Ist
daran glstorbe«.

Die Hazleivood 01l Company hat
bei Petrolla eine» Oelbrunnen gebohrt,
der ISO Faß täglich liefert. Die Com-
vaguie fand erst Oel unter der vierten
Aiesellage.

Der Polizist und Musikant,
So sagt des Leben« Regil,
Da« sind eiu Jedermann sie leuat,
Die liederlichsten Vögel;
Sie würfeln hin, sie würfeln her,

Dem Wirthe wird das Herze schwer,
Mich dauert selbst der arme Mann,
Der leider Gottes ?schreibt« kann.

Ein Dichter, wenn er glücklich ist,

Er faselt hin, er faselt her,
Macht Weiber selbst zu Sonnen.
Der Musiker, der prallisch ist,
Hält alle« sür gereimten Mist;
Er wirst, verliert, wirft noch einmal,
Das !st seln wahres Rosenthal.

.VauspßA--^,'.,.,
Ich hab. Ni'.-"

"

pfana»-" AU Hyacinthen.
Tulpen.

100 PolyanthuS Narciffu«,
2,'> doppelte ?

200 Sr-iuS.
S 0 Schncitropken.
12 Zouquil«, süßer Oust.

Wcch ied iasten Pr isc

! C h r I st. B - kk«r.


